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OPFENBACH (lz) - Die abschließen-
den beiden Spieltage der Bundesliga
Süd sind am Wochenende für den
Swingolfclub Allgäu-Bodensee auf
dem Programm gestanden. Am
Samstag war Abschlag in Renningen
bei Stuttgart, am Sonntag wurde in
Opfenbach auf der heimischen Anla-
ge gespielt. Das gastgebende Team
belegte schlussendlich den zweiten
Tabellenplatz.

Bei Regenwetter, aber dennoch
guten Platzverhältnissen starteten
die Spieler am Samstag in Rennin-
gen. Für die Allgäuer galt es, 17 Schlä-
ge gegenüber dem führenden Team
SGC Horbach aufzuholen und zu-
gleich den Drittplatzierten SGC Pau-
lushofen auf Distanz zu halten, um
sich für den darauffolgenden Heim-
spieltag noch die Chance auf den Ti-
tel zu erhalten. Die Allgäuer Crew
konnte sich den Tagessieg holen. Der
Abstand auf den SGC Horbach wur-
de von Reinhard Philipp, Joachim
Senf und Nadine Mierdel auf sieben
Schläge verkürzt.

Spannung war also angesagt für
die 18-Bahnen am Sonntag in Opfen-
bach. Pünktlich zum Spielbeginn
setzte Sonnenschein ein, so war der
Spieltag zumindest witterungsbe-
dingt in Ordnung. Der immer noch
feuchte Untergrund verlangte von
den 80 gestarteten Akteuren alles ab,
doch brachten sämtlich Spieler be-
achtliche Ergebnisse zustande. Ob-
wohl Reinhard Philipp vom

SGC Allgäu-Bodensee eine 70-
Runde, Marc Kreuzahler (71) und Ti-
motheus Grall eine 72er-Runde ins
Ziel brachten, konnte die Titelvertei-
digung nicht realisiert werden. Die
fränkischen Gäste aus Horbach er-
wiesen sich an diesem Tag als zu
stark für die Konkurrenz, sie ver-
buchten eine 67, 71 und 73-Runde.
Dies bedeutete den Titel des Bun-
desliga-Süd-Meisters 2012/13. Die
Spieler des SGC Allgäu-Bodensee
hatten dennoch allen Grund zur
Freude: Mit knappen vier Schlägen
Vorsprung gegenüber dem SGC Pau-
lushofen errang das Allgäuer Team
den Vizemeistertitel. 

Nach Spielschluss wurde von
Fritz Braun vom Deutschen Swin-
golfdachverband die beste Spielerin
und der beste Spieler der Saison ge-
ehrt. Bei den Damen war dies Nadine
Mierdel vom heimischen SGC All-
gäu-Bodensee, der Herrentitel ging
an Stefan Buchbauer (SGC Hor-
bach). Für den Swingolfclub Allgäu-
Bodensee war es eine tolle Saison
mit äußerst spannenden Spielen und
letztendlich verdienten Siegern.

Swingolfer belegen
den zweiten Platz

Bei der Mountainbike-Marathon-
Weltmeisterschaft in Kirchberg ist es
alles andere als rund für die Fahrer
des Teams „black tusk Racing by to
Motion“ aus Lindau gelaufen. Mat-
thias Leisling (Foto: pr) fand nur
sehr schwer ins Rennen und kam
nach einer Fahrzeit von ziemlich
genau fünf Stunden als 34. ins Ziel.
Annette Griner war eine von mehr
als 60 Bikerinnen, die die Qualifikati-
on geschafft hatten. Nach knapp
sechs Stunden
erreichte sie als
45. glücklich das
Ziel. Die beiden
weiteren Teil-
nehmer des Renn-
stallteams er-
wischten laut
Rennbericht
einen raben-
schwarzen Tag: Torsten Marx, der
sich im Vorfeld noch sehr optimis-
tisch gab, stieg er nach der Hälfte des
Rennens vom Rad und musste auf-
geben. Nicht viel besser erging es
seinem Teamkollegen Florian Will-
bold, der ebenfalls vorzeitig aus-
schied. „Schon nach dem ersten Berg
merkte ich, dass es nicht rund lief.
Ich habe einfach keinen Druck auf
das Pedal bekommen und fühlte
mich nicht gut“, berichtet Willbold.
Nach der zweiten Verpflegungs-
station stellte er das Fahrrad eben-
falls ab. „Es hat einfach keinen Sinn
mehr gemacht, sich weiter zu quälen.
Das war einfach nicht mein Tag“. (lz)

Leute
●

LINDAU (lz) - Den zweiten Platz in
der Gruppe der klassischen Touren-
wagen hat am Wochenende der für
die Scuderia Lindau startende Ri-
chard Rein beim 18. ADAC Ibergren-
nen im thüringischen Heilbad Heili-
genstadt/Thüringen belegt. Trotz er-
heblich weniger Leistung, schlechte-
rem Fahrwerk und der Technik eines
Serienfahrzeuges gelang es ihm, sich
mit seinem Ford Capri RS 2600 zwi-
schen zwei Piloten auf DTM BMW
M3 zu schieben.

Dabei begann dieses Rennwo-
chenende laut Pressemitteilung gar
nicht so vielversprechend. Im ersten
Trainingslauf bei Regen lief es bei
Rein absolut nicht rund, was eine für

ihn ungewöhnlich langsame Zeit be-
stätigte. Mit jedem weiteren Lauf
wurde die zwei Kilometer lange Stre-
cke trockener, der Scuderia-Fahrer
verbesserte seine Zeit von Lauf zu
Lauf, sodass er den Trainingssamstag
mit Gruppenbestzeit entspannt aus-
klingen ließ.

Zu gewohnter Form und Leis-
tungsfähigkeit zurückgekehrt, lief es
bei Richard Rein am Sonntag in den
vier Wertungsläufen bei kühlem, je-
doch niederschlagsfreiem Wetter
wie am Schnürchen. Mit viermal der
zweitschnellsten Zeit in seiner
Gruppe bewies der Pilot in seinem
gelb-grüner Capri, dass er nichts ver-
lernt hat.

Richard Rein wird Zweiter
Fahrer der Scuderia Lindau ist in Thüringen erfolgreich

Ist auch in Thüringen schnell unterwegs: Richard Rein von der Scuderia
Lindau. FOTO: PR

Die B-Jugendmannschaft der Spielgemeinschaft
Schlachters/Hergensweiler/Oberreitnau hat vor
Kurzem die Meisterschaft der Kreisstaffel 3 perfekt
gemacht. In der erfolgreich absolvierten Runde er-
spielte sich das Team sieben Siege (3:1 Deuchelried,
4:1 Grünkraut/Bodnegg, 3:2 Wangen III, 3:2 Schei-
degg, 4:1 Waldburg/Ankenreute, 8:0 Haslach-Amtzell
II sowie 3:0 Nord-Zypern Wangen) und ein Unent-

schieden (Tannau/Neukirch 1:1). Somit schlossen die
B-Juniorinnen die Saison ungeschlagen mit fünf
Punkten Vorsprung ab. Als Staffelleiter Michael
Krich den Wimpel nach dem abschließenden Spiel
überreichte, kannte die Freude kaum noch Grenzen.
Mit dieser Motivation freut sich das Team auf die
nächste Saison, die dann in der Leistungsstaffel be-
stritten wird. lz/Foto: pr

B-Fußballjugend wird Staffelmeister

LINDAU (lz) - Die D-Juniorinnen der
SpVgg Lindau haben in der höchsten
Staffel, die man im Württembergi-
schen Fußballverband (wfv) spielen
kann, einen hervorragenden zweiten
Platz erreicht. Nachdem das Team in
der Qualistaffel sämtliche Spiele ge-
wann und sich am Ende mit 15 Punk-
ten und einem Torverhältnis von 46:1
sicher neben dem SV Deuchelried
für die stärkste Staffel qualifizieren
konnte, traf man dort auf die restli-
chen Meister der Qualistaffeln.

Hier startete die SpVgg mit einem
 4:1-Erfolg gegen den SV Fronhofen.
Nachdem die Lindauer Jugendspie-
lerinnen mit 2:0 auch in Deuchelried
die Oberhand behielten, mussten sie
sich Zuhause, trotz drückender
Überlegenheit, mit einem 0:0 gegen
den SV Immenried begnügen.

Nach dem 3:0-Auswärtssieg beim
TSV Tettnang kam es zum Aufeinan-
dertreffen der Spielvereinigung und
dem Württembergischen Hallen-
meister, der FG 2010 Wilhelmsdorf.
Hier hielt das Team aus Lindau die
Partie bis Mitte der zweiten Halbzeit
offen, hatte allerdings Pech, beim 1:2-
Zwischenstand nur den Pfosten ge-
troffen zu treffen. In den letzten
Spielminuten musste die SpVgg
dann dem hohen Tempo Tribut zol-
len und kassierte innerhalb von fünf
Minuten drei Treffer zum 1:5-End-
stand.

Es ist noch Luft nach oben

Im letzten Saisonspiel zeigte das von
Hans Langenbach betreute Junioren-
team erneut sein ganzes Können und
siegte mit 1:0 gegen Arnach. Wie be-
reits in allen Spielen zeigte die
Mannschaft im Abschluss noch Ver-
besserungspotenzial. Sie braucht
doch sehr viele klare Chancen, um
einen Treffer zu erzielen. Neben ei-
ner überragenden Torhüterin Ronja
Müller ist vor allem das Defensivver-
halten sämtlicher Spielerinnen her-
vorzuheben, das maßgeblich zum Er-
folg beitrug.

Nach einem Ausflug nach Mün-
chen in die Allianz-Arena zum Frau-
enländerspiel Deutschland gegen Ja-
pan, zeigten die D-Juniorinnen bei
einem Turnier am Sonntagnachmit-
tag in Baindt einmal mehr, was in ih-

nen steckt. Von insgesamt zehn
Mannschaften, die am Start waren,
gewannen die Inselstädter am Ende
das Finale im Elfmeterschießen mit
4:3 gegen den SV Bergatreute. Die

Lindauer Mannschaft erreichte in ih-
rer Gruppe durch einen 2:1 Erfog ge-
gen die SG Deggenhausertal, einen
3:0-Sieg gegen den TSV Eschach so-
wie zwei 0:0-Unentschieden gegen

den SV Baindt und den SV Renhards-
weiler den Gruppensieg. So traf man
im Endspiel auf den Gruppensieger
der anderen Gruppe, den SV Berga-
treute. Mit diesem Turniersieg been-

det die Mannschaft von Trainer
Hans Langenbach und Co-Trainer
Rainer Müller eine überragende Sai-
son mit nur einer einzigen Niederla-
ge. 

Lindauer Fußballmädchen spielen stark

Freuen sich über die Vizemeisterschaft (stehend von links): Co-Trainer Rainer Müller, Teresa Geyer, Lara Baldauf, Anna Bundschuh, Jenny Dreher, Isa-
belle Quentmeier, Trainer Hans Langenbach; knieend von links: Cindy Dreher, Alina Brög, Ronja Müller, Annika Stohr (3 Tore), Hanna Bongers. Auf dem
Bild fehlen Maria Tsakouridou und Anna Modemann. FOTO: PR

D-Juniorinnen der SpVgg Lindau erringen die wfv-Vizemeisterschaft

Häfler Tanzpaar landet Sieg
HOHENEMS (lz) - Am vergangenen
Wochenende hat das Tanz-Zentrum
„Happy Dance“ in Hohenems die
Offenen Österreichischen Meister-
schaften im Discofox ausgetragen.
Dieses Turnier wurde laut Presse-
bericht nach dem internationalen
Reglement ausgerichtet, für das
Häfler Paar sollte dies nicht nur ein
Vorbereitungsturnier für die an-
stehenden Weltmeisterschaften und
Deutsche Meisterschaft sein. Carola
Beck und Karl Wagner waren für
die Häfler Tanzschule No.10 am
Start, hatten im Finale das Los gezo-
gen und musste als erstes ihre Kür
tanzen. Mit fast allen Bestnoten
holten sie den Sieg nach Friedrichs-
hafen.

Kurz berichtet
●

LINDAU (lz) - Die SpVgg Lindau ver-
anstaltet von Freitag, 5., bis ein-
schließlich Sonntag, 7. Juli, den OBI-
Fußball-Cup 2013 im Lindauer Stadi-
on. Rund 50 Teams mit mehr als 500
Jugendspielern werden über das ers-
te Juliwochenende zu Gast bei der
SpVgg Lindau sein. Die Jugendfuß-
ballmannschaften kommen laut Vor-
bericht nicht nur aus dem Landkreis
Lindau, sondern auch aus dem Raum
Tuttlingen, Göppingen sowie von
der Schwäbischen Alb. 

Am Freitag, 5. Juli, startet um 17
Uhr die Veranstaltung mit dem Tur-
nier der C- und B-Juniorinnen. Einen
Tag später (Samstag, 6. Juli) eröffnet
um 8.30 Uhr der Oberbürgermeister
der Stadt Lindau ganz offiziell das
Turnier: 160 Spieler der F-Jugend
werden in das Lindauer Stadion ein-

laufen, begleitet vom Lindauer Fan-
farenzug. Ab 15 Uhr findet ein Einla-
gespiel statt, bei dem die Lindauer
Stadträte teilnehmen. Im Anschluss
daran spielen die C-Juniorenteams
der teilnehmenden Vereine um den
Turniersieg.

Am Sonntag, 7. Juli, beginnen um
10 Uhr die D-Junioren ihr Turnier,
danach messen sich ab etwa 14 Uhr
die E-Juniorenmannschaften. 

SpVgg lädt zu großem
Jugendfußballturnier

Am Wochenende 5. bis 7. Juli findet der
Obi-Fußball-Cup 2013 im Lindauer Stadion statt

Über das ganze Wochenende
hinweg findet noch zusätzlich
ein Malwettbewerb statt. Die
Bilder werden im Lindauer OBI
Markt ausgestellt und prämiert. 

Malwettbewerb


